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„Ich möchte gerne Koch werden und bin bereit, dafür alles 
zu geben“  

sagte Michael Wiesen, als er im Februar in unserem 
Projekt  START begann. 

Michaels Berufswunsch stand mit seinem Projektstart 
bereits fest. Auch den Weg hin zu seinem 
Wunschberuf hatte er schon geplant. Zuerst will 
Michael aufgrund seines fehlenden Schulabschlusses 
seinen Hauptschulabschluss an einem Berufskolleg 
nachholen. Mit dem Schulabschluss will er sich dann 
um eine Ausbildung als Koch oder Beikoch bemühen. 
Um diese Ziele zu erreichen, belegte Michael neben 

seiner Teilnahme am Projekt START 
noch drei Kurse an der VHS in 
Gelsenkirchen, um Lücken in den 
Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch zu schließen. Die 
Anmeldung am Berufskolleg hat er 
fristgerecht erledigt, sodass er ab 
September am Berufskolleg 
Königstrasse am Berufsorientier-
ungsjahr teilnimmt, um den 
Hauptschulabschluss zu erreichen. 
Seit Mai absolviert Michael  hoch 
motiviert ein durch den Förderkorb 
vermitteltes Praktikum in der 
Schulküche der Evangelischen 
Gesamtschule in  
Gelsenkirchen. Dass sein Berufswunsch seinen Neigungen entspricht, bestätigte sich 
innerhalb kürzester Zeit. Und so nutzt Michael diesen ersten richtigen Einblick in die Praxis, 
um eifrig weiter Erfahrungen zu sammeln auf dem Weg hin zu seinem Wunschberuf. 

Experimentieren mit dem „Power-Bauernhof“ 
In der vergangenen Woche nahmen 50 Schülerinnen und Schüler der Evangelischen 

Gesamtschule Gelsenkirchen an einem Berufsorientierungs-

camp teil. Welche Berufe passen zu den Tätigkeiten die ich 

gerne mache? Was können Tischler, Elektriker und andere 

Handwerker mir über ihre Berufe erzählen? Wie funktioniert 

Solarenergie in der Praxis? Um die Beantwortung dieser 

Fragen ging es für die teilnehmenden Schülerinnen und 

Schüler.  
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